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QuellerBlatt

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik • Planungen

33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90 
    Fax: 0521- 45 25 65 

www.becker-elektroanlagen.de

Zum Titelbild
Container für die Queller Schule: Acht zusätzliche Klassenräu-
me wurden mit dem Aufstellen der beiden Holzmodule auf dem 
Schulparkplatz geschaffen. Durch die Investition von mehr als 
1,6 Mio. Euro lässt sich die Raumnot vorübergehend mindern, 
sodass der Schulbetrieb bis zur dauerhaften Erweiterung des 
Schulgebäudes sichergestellt ist. Wir hoffen, dass die neuen 
Klassenräume nach den Osterferien genutzt werden können. (lü.)
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0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster
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Rückblick: Weihnachtsmarkt in Quelle
„Es ist für uns eine Zeit an-
gekommen …“ So klang es  
vom Stand der Queller Ge-
meinschaft. Am Freitag war 
die Stunde der Eröffnung 
des Queller Weihnachts-
marktes. Das Lied, das 
der Posaunenchor spielte, 
geht bekanntlich weiter: „… 
die bringt uns eine große 
Freud.“ Eine große Freude 
war das, was der Veranstal-
ter und alle Mitwirkenden 
den Quellern und ihren Gäs-
ten bereiten wollten. 

„Ich glaube, das ist uns gelungen“, zog 
Bernd Rehmet, Vorsitzender der Queller 
Gemeinschaft, nach drei – für die Aktiven 
des Vereins auch anstrengenden Tagen – 
ein positives Fazit. 

Wie andere Weih-
nachtsmärkte lock-
te auch Quelle nicht 
durch große At-
traktionen, sondern 
durch das beson-
dere Flair. Im Mit-
telpunkt steht der  

Austausch der Menschen miteinander. 
Dass das Bedürfnis dafür aktuell beson-
ders groß ist, bewies der stetige Andrang 
vor den Imbiss- und Getränkeständen. 
Mit einem Glas in der Hand lässt sich be-
sonders entspannt reden – nicht nur, aber 
auch mit einem in Quelle privat gebrauten 
Kellerbier, das nur bei solchen besonde-
ren Gelegenheiten ausgeschenkt wird. 
Für Jugendliche richtete die evangelische 
Kirchengemeinde in ihrem Gemeindehaus 
ein Jugendcafé und für die noch Jüngeren 
eine Mal- und Bastelecke ein. 
Wer noch nicht alle Weihnachtsgeschen-
ke gekauft hatte, ließ sich gern von den 
kunsthandwerklichen Angeboten an den 
Verkaufsständen inspirieren. Von den Ein-
nahmen profitieren auch örtliche Kitas, 
Schulen und Vereine. Musikalisch um-
rahmt wurde der Markt außer vom Po-
saunenchor und weiteren kirchenmu-
sikalischen Gruppen auch von einem 
Schülerchor der Queller Grundschule 



und – moderner – der Queller Coverband  
„Someone Different“.
Eine große Freude brachte der Weihnachts-
markt den Kindern. Umlagert waren u. a. 
die Kindereisenbahn und das Glücksrad. 
Höhepunkt am späten Sonntagnachmittag 
war der Auftritt des Nikolaus, der viele gut 
gelaunte Kinder beschenken durfte. 
Warteschlangen vor der Lostrommel der 
Queller Gemeinschaft haben wieder ein-
mal die Attraktivität der Tombola bewie-
sen. Hauptpreis war diesmal eine Heißluft-
ballonfahrt für drei Personen. Schon zwei  
Stunden vor der Glücksziehung waren 
alle 3.000 Lose verkauft. Angelika Tellner 
hatte die Losnummer 848 und ist damit 
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Gewinnerin der Ballonfahrt. Welche an-
deren Gewinnlose gezogen wurden, kann 
auf der Website der Queller Gemeinschaft 
eingesehen werden: https://queller-ge-
meinschaft.de/weihnachtsmarkt/ sowie 
an anderer Stelle in diesem Queller Blatt. 
Die Preise können im Schuhhaus Hellweg 
abgeholt werden. Über den Erlös aus der 
Tombola freut sich der Finnbahnverein, der 

in diesem Jahr wegen der 
Unwetterschäden besonders 
hohe Ausgaben zu beklagen 
hat.
Je dunkler die Zeit, desto 
wichtiger das Licht. Daran er-
innerte Pastor Matthias Drei-
er, der beim Eröffnungsgot-
tesdienst zum Weihnachts-
markt einen siebenarmigen 
Leuchter auf dem Altar der 
Johanneskirche aufgestellt 
hatte. Es war der letzte Tag 
des jüdischen Hanuka-Fes-
tes. Mit dem Leuchter, so 
sagte Dreyer, wolle man von 
Quelle aus ein Zeichen des 
Friedens und der Solidarität 
mit den Menschen in den 
Nahen Osten senden – dort-
hin, wo das Weihnachtsfest 
seinen Ausgang genommen 
hat.                (Bernhard Hertlein)

Familie Gehner am Infostand der Queller Weih-
nachtsbaumaktion im Queller Zentrum

Der HGV Quelle auf dem Weihnachtsmarkt

„Da war doch noch . . . “

Anke Klein
Immobilienmaklerin (IHK) 

Remax - weltweit Nr. 1

Mobil:   0173 29 09 019
E-Mail:  anke.klein@remax.de

1.1 Informations-
gespräch (optional)
Telefonisches oder 
persönliches Gespräch mit 
Ihnen zum Prozessablauf

2.1 Bereitschaftsanalyse
Begutachtung vor Ort und 
Prüfung der Beschreibung 
des Managementsystems

1.2 Projektgespräch 
(optional)
Besprechung mit dem
Auditor vor Ort bei Ihnen

2.2 Zertifizierungsaudit
Überprüfung dokumentierter 
Prozesse des Management-
systems vor Ort

1.3 Voraudit (optional)
Vorbereitung auf die 
Zerti�zierung inkl. 
Dokumentenprüfung

3. Bericht
Dokumentation des 
Audits inkl. Bewertung 
des Managementsystems

4. Zertifikat und Siegel
Nachweis der erfolgreichen 
Zerti�zierung mit maximal
3 Jahren Laufzeit

2.3 Nachaudit (optional)
Überprüfen der Korrektur-
maßnahmen durch den 
Auditor

6. Zweite Überwachung
Wiederholte Auditierung 
der Praxisumsetzung 
des Managementsystems

7. Rezertifizierung
Wiederholung der Schritte 
2 bis 6 zur Verlängerung 
für weitere 3 Jahre

5. Erste Überwachung
Auditierung der 
Praxisumsetzung des 
Managementsystems

1. Gespräche im Voraus 2. Zertifizierung

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

DEKRA Certification GmbH
Handwerkstraße 15
70565 Stuttgart
Telefon  +49.711.7861-2566
Telefax  +49.711.7861-2615
Mail certification.de@dekra.com
Web www.dekra.de/de/audits/

Ausgezeichnet – das DEKRA Siegel
Setzen Sie ein Ausrufezeichen für 
höchste Qualität und Zuverlässigkeit 
– branchenübergreifend und inter-
national. Das DEKRA Siegel leistet 
beste Dienste als Imageträger, Marketing-
instrument und um sich vom Wett-
bewerb abzuheben. So zeigen Sie Ihren 
Kunden und Geschä�spartnern, dass 
Leistung bei Ihnen ihr Geld wert ist.  
Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Weitere Leistungen, von denen Sie profitieren
Sie haben ebenfalls die Möglichkeit, weitere Qualitäts-,  
Umwelt- und Sicherheits-Managementsysteme, z.B. nach  
ISO 14001, ISO 45001 und IATF sowie deren Kombinationen, 
von uns zerti�zieren zu lassen. Über 40 Akkreditierungen 
beinhaltet unser Portfolio! Darüber hinaus bietet Ihnen die 
DEKRA Gruppe rund um das �ema Qualität: 

• Bewertungen zur Einhaltung eigener Regeln, z.B.  
Lieferantenanforderungen

• Trainings und Schulungen, z.B. Qualitätsmanage-
ment-Beauftragter

• Personen-Zertifizierungen, z.B. Ihres Qualitäts- 
verantwortlichen

• Produktprüfungen und Zertifizierungen, z.B. EMV,  
CE, GS für elektrische und elektronische Geräte

Seite 2 / 2

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

Sie interessieren sich für eine ISO 9001 Zertifizierung? Fordern Sie noch heute Ihr individuelles Angebot an!
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Der HGV Quelle auf dem Weihnachtsmarkt

„Da war doch noch . . . “

166 Teilnehmer hatten die gestellten Fra-
gen beantwortet, auf 77 Bogen waren die 
Antworten richtig, auf 89 hatten sich leider 
Fehler eingeschlichen. Die höchste Fehler-
quote gab es bei der Frage nach den Tan-
nenzapfen. Vielen Teilnehmern war nicht 
bekannt, dass Tannenzapfen aufrecht auf 
dem Zweig stehen, Fichtenzapfen dagegen 
vom Ast herabhängen.
Der Heimat- und Geschichtsverein be-
dankt sich bei allen Teilnehmern und gratu-
liert den Gewinnern herzlich.
Am Vereinsstand auf dem Weihnachts-
markt 2023 gab es dazu zwei Möglichkei-
ten, für Baumpflanzungen im Teutoburger 
Wald zu spenden: Die Betreiber des Quel-
ler Biohofes Oda und Rüdiger Bobbert 
hatten Schweinemalz aus eigener Schlach-
tung, abgefüllt in Töpfchen zu 160 g, ohne 
Berechnung zur Verfügung gestellt. Davon 
konnten 80 Töpfe für € 3,50 an Weihnachts-
marktbesucher verkauft werden.
Für Kinder war ein kleiner Stand zum Do-
senwerfen aufgebaut. Je nach Trefferglück 
ließ sich für eine Spende von 50 Cent ein 
kleiner oder größerer Trostpreis gewinnen. 
Gewonnen haben auf jeden Fall alle Teil-
nehmer, denn durch beide Angebote 
konnte der Heimat- und Geschichtsverein 
den Verein Bielewald e. V. mit einer Spende 
von € 500,00 unterstützen. Der Verein be-
schäftigt sich aktiv mit Baumpflanzungen 
im Teutoburger Wald und hat direkt an der 

Galgenheide einen Schulwald eingerich-
tet, um Schulklassen in Pflanzprojekte ein-
zubinden. Interessenten können sich unter  
https://www.bielewald.com/schulwald 
über die Aktivitäten des Vereins in-
formieren, der auch mit den Rangern 
Aaron Gellern und Maximilian Köhn 
zusammenarbeitet. 

Horst Brück, Vorsit-
zender des Heimat- 
und Geschichtsver-
eins Quelle: „Wir be-
danken uns bei allen, 
die unseren Stand 
besucht und mit ei-
ner Spende zum 
Erfolg der Aktion 
beigetragen haben. 
Insbesondere aber 
bedanken wir uns bei 

Familie Bobbert für die großzügige Spen-
de und die Unterstützung auf dem Queller 
Weihnachtsmarkt.
                                                                (QB)

Als Gewinner wurden  
ausgelost:  
1. �Preis: Gutschein über € 50,00 Buchhandlung 

Colibri: Arne Pagenberg; 
2. �Preis: Gutschein über € 30,00 Buchhandlung 

Colibri: Paula Korthase, Hanna Bech, Lisa 
Gehlen; 

3. �Preis: Gutschein über € 20,00 Buchhandlung 
Colibri: Regina Zech.

Am Rande des Weihnachtsmarktes, von 
vielen gar nicht beachtet, gab es ein ganz 
besonderes Angebot für Kinder. Im Neben-
raum des Gemeindehauses, direkt hinter 
dem Bücherflohmarkt, konnten Kinder in 

aller Ruhe und im Warmen basteln. Kleine 
Holztruhen konnten zum Selbstkostenpreis 
erworben, bemalt und mit Glitzersteinen  
u. a. beklebt werden.                               (MG)

Die Betreuerinnen 
des Standes (die dies 
nicht zum ersten Mal 
machten) v. l.: Petra 
Voß, Sandra Herzog 
und Viola Sombray wa-
ren mit der Resonanz 
durchaus zufrieden und 
wollen sich auch wei-
terhin engagieren.

(Foto: M. Gallo)

Auch Jan, Kristina, Kim und Laura, Ehemalige 
der Gesamtschule, nutzten den Weihnachts-
markt als Treffpunkt für ein Wiedersehen. 

(Foto: M. Gallo)
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blick auf die Anfänge in der Henschelstra-
ße in Bielefeld, den Umzug nach Quelle 
und die weitere Entwicklung der Firma bis 
zum heutigen „Druck und Medienhaus“. 
„Die Umstellung auf einen neuen Digital-
druckmaschinen-Lieferanten war nicht un- 

kompliziert“, erklärte sie 
u. a., sie seien aber mit der 
neuen Technik von „Canon“ 
sehr zufrieden sowie mit der 
Installation der „Heidelber-
ger XL“, die auch erfolgreich 
umgesetzt werden konnte.
In diesem Jahr steht das 
75-jährige Jubiläum an, über 
das im Queller Blatt in einer 
der nächsten Ausgaben be-
richtet wird.       

(MG)

Rückblick: Endlich wieder eine richtige Weihnachtsfeier!
Die Firma Hans Gieselmann Druck und 
Medienhaus lud zur ersten Weihnachtsfei-
er nach der Corona-Pause alle Mitarbeiter 
am 22. Dezember 2023 ein, und ca. 75 Be-
triebsangehörige und Rentner (sowie das 
Queller Blatt) nahmen gern teil. 

In den Räumlichkei-
ten von „Feldmanns 
Deele“ in der Lan-
gen Straße in Stein-
hagen gab es nicht 
nur nette Gespräche 
in geselliger Runde 
und Livemusik, son-
dern auch kulinari-
sche Genüsse (so-
wohl fleischlich als  

auch vegan) vom 
Grill, frisch zubereitet 
von der Crew der Fa. 
Stollberg, sowie eine 
Tombola. 
Henrike Gieselmann 
(li.), die das Geschäft 
in dritter Generation 
führt, gab noch ei-
nen kurzen Rück-

(Fotos: Martina Gallo und Britta Freund)
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Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

Jutta Galling  Ulli Galling  Nils Knoop  Justus Galling  Liam Rasche

www.vormbrock-bestattungen.de

WINDELSBLEICHER STRASSE 203
33659 BIELEFELD 
Tel. 0521 - 9 50 50 20 

Brackwede 
Südring 48

Ballett für Anfänger 
Kostenlose Probestunde

•
Ballett für Forgeschrittene

•
Musical-Dance

Information und Anmeldung: 
Tel. 05 21 / 43 13 00
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Berufe-Parcours 2023
13 Betriebe und 17 Ausbildungsberufe 
in der GSQ
„Was soll ich nach der Schule machen?“ 
Diese Frage stellen sich wohl alle Jugend-
lichen immer wieder. Damit unsere Schü-
lerinnen und Schüler eine für sie passende 
Antwort finden, bietet die Gesamtschule 
Quelle eine vielfältige und umfassende 
Berufsorientierung. Unverzichtbare Bau-
steine dabei sind das praktische Auspro-
bieren typischer Tätigkeiten und der per-
sönliche Kontakt zu Unternehmen.    
So waren am 30. November des vergan-
genen Jahres 13 Unternehmen aus Biele-
feld und Umgebung zu einem Berufe-Par-
cours in die Sporthalle eingeladen. Von 
der Bundespolizei über namhafte Biele-
felder Industrieunternehmen bis hin zu ei-
nem Klinikum haben sie den Schülerinnen 
und Schülern des neunten und zehnten 
Jahrgangs mit praktischen Übungen ins-
gesamt 17 Berufsbilder näher gebracht.
Die Jugendlichen empfanden den Tag 
und die Angebote der Unternehmen als 
äußerst hilfreich für die Entscheidungsfin-
dung für anstehende Praktika oder die Be-

werbung auf einen Ausbildungsplatz. Die 
Unternehmen haben sich natürlich sehr 
über die Aufmerksamkeit und das Interes-
se möglicher zukünftiger Auzbis gefreut. 
Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten!
Manfred Ettrich, ein langjähriger Wegbe-
gleiter der Gesamtschule Quelle und eh-
renamtlicher Mitarbeiter des Technikzen-
trums Minden-Lübbecke, wünscht sich, 
dass das folgende Motto gelebt wird: „Der 
Weg ist das Ziel!“ 
Ziele setzen, dranbleiben, für Orientierung 
arbeiten und nicht stehen bleiben – auch 
wenn sich zwischendrin Ideen mal ändern. 
So findet sich irgendwann eine Antwort auf 
die Frage: „Was soll ich nach der Schule 
machen?“                                                   (QB)

Frühjahrsputz in Quelle

Wie im vergangenen Jahr möchte der För-
derverein der Queller Grundschule enga-
gierte Mitbürger motivieren, bei der geplan-
ten Müllsammelaktion am 16. und 17. März 
mitzumachen. Die Stadt Bielefeld stellt 
Müllzangen sowie Säcke zur Verfügung.  
Helferinnen und Helfer werden mit Anhän-
gern durch Quelle fahren, um den Müll ein-
zusammeln. Die Stadt Bielefeld wird die 
Müllhaufen fachgerecht entsorgen. Philipp 
Gehner vom Förderverein: „Wir möchten 
Quelle sauberer machen. Es würde uns 
freuen, wenn auch andere unschöne Stellen 
in Quelle gesäubert werden könnten. Viel-
leicht ist ein Straßenschild mit Grünspan 
zu reinigen oder aber ein Gulli von Laub 
zu befreien oder aber ein Grünstreifen 
verdreckt. Jeder darf sich einbringen.“ Im 
Internet (www.aktion-sauberes-quelle.de) 
kann man sich informieren und ggfs. für 
benötigtes Werkzeug (wie z. B. Müllzan-
gen) anmelden.                                          (QB)



 

 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10
Mo.   9:30 ‑10:30 Uhr Gymnastik/Yoga-Style ÜL Elke Erauw

Mo. 10:45 -11:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 14:45 -15:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di.   9:15 ‑10:15 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Di. 16:00 ‑17:00 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 17:00 ‑18:00 Uhr Kindertanz (8-10 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 18:00-20:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Do. 20:00-22:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Fr.   9:15 -10:15 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Fr. 15:15-16:15 Uhr Ballschule (5-7 J.) ÜL Randy Rossmeisl

Fr. 16:30 ‑17:40 Uhr YOGA ÜL Claudia Hoffmeister

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelder Str. 81
Mo. 16:30 -17:30 Uhr Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 16:30 ‑17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 17:45 ‑18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sandra Voßpeter-
     Heitmann

Mo. 19:00 ‑19:45 Uhr Dance-Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Mi. 20:30 ‑21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severing-Str. 165

Mo. 20:00 -21:30 Uhr YOGA* ÜL Andrea Janzen
Di. 16:30 -17:45 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 19:15 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 20:30 -21:30 Uhr Bauch/Beine/Po ÜL B. Mittelberg/B. Wagner

Mi. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mi. 19:30 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Do. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Do. 19:00 -20:00 Uhr Step&Body ÜL Sylke Fischer

Do. 20:15 -21:00 Uhr Dance Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Fr. 15:30 -16:30 Uhr Rollerskater (8-12 J./14 J.) ÜL Tatjana Roy

TUS-QUELLE / TURNABTEILUNG
Kontaktdaten:

Sigrid Höhne-Ludwig Wirbelsäulen-Gymnastik | Eltern-Kind- 
Turnen 1-3 J. und 3-6 J./ Kinderturnen 
6-10 J. + Fitness-Vertretung     
                                           WhatsApp

0521-452356 
 
 
0159 02635134

Brigitte Wagner Fitness | Bauch/Beine/Po      
                                            WhatsApp

 
0152 53565644

Randy Rossmeisl Ballschule 0176 61195899

Claudia Hoffmeister YOGA – *Anmeldung zu der Gruppe 
einen Tag zuvor            per WhatsApp

 
0175 7524639

Maria Alfano Jazzdance | Modern-Dance 01573 1052440

Tina Schönfeld „No Limits“ | Tanzen 10-14 J.  
                                             p. E-Mail

 
t.schoenfeld@freenet.de

Emma Raatz Kindertanz                   nur p. WhtsApp 0160 96357179   
– KEINE ANRUFE! –

Birgit Mittelberg Fitness 0177 9385830

Andrea Janzen YOGA – *Anmeldungen u. Registrie-
rungen nur über Online-Kalender

ajanzen221@gmail.com

Elke Erauw Gymnastik, Yoga-Style nur p. WhtsApp 0152 38001581 
– KEINE ANRUFE! –

Tatjana Roy Rollerskater | 8-12 J./14 J. 0176 24683347

Sandra Voßpeter- 
Heitman

Fitness | Fitness-Vertretungen 0176 53607442

Sylke Fischer Dance-Fitness  | Fitness-Vertretungen 0178 1444517

Auf der Internetseite des TUS- 
Quelle kann man sich jederzeit 
über den neuesten Stand der 
Turnzeiten informieren:

– www.tus-quelle.de – 
TUS-Quelle // Turnen // Übungszeiten 
Turnen

Tu
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e Die Turnabteilung des TuS-Quelle bietet an:     

Februar/März 2024

HINWEIS:  
Die ersten drei Teilnahmen 
sind kostenfrei!
Bei den Übungsleiterinnen (siehe 
Kontaktdaten) abklären, ob die 
Anmeldung einen Tag vor Statt-
finden der Gruppe zu erfolgen 
hat.
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Am 18. November 2023 trafen 
sich 21 Mitglieder und Freun-

de des Heimat- und Geschichtsverein 
Quelle zwischen 5 und 88 Jahren am Ge-
meinschaftshaus zur literarischen – inzwi-
schen traditionellen – Wanderung zur Hü-
nenburg. Die Leitung hatte Horst Brück. 
Für den ersten Halt an der Azaleenstraße 
hatte er – zum Wechsel von der Straße in 
den Wald – das Gedicht von Heinz Erhardt 
„Die Made“ ausgesucht. Bei den ersten 
Zeilen konnten noch viele Wanderer mit-
sprechen, aber bei jeder weiteren wurden 
die Stimmen leiser. 
Am „Scheelen Teich“ vorbei ging es dann 
in den Teutoburger Wald. Der Herbst hat-
te schon viel Arbeit geleistet, es war so 
viel Laub gefallen, dass man es unter den  
Füßen rascheln hören konnte. Am alten 
Postbotenweg las Brück das Gedicht von 
Christian Morgenstern „An die Tiere“ vor. 
Weiter ging es auf dem schmalen Pfad bis 
zum Zickzackweg. Es gab viel zu erzählen, 
und man fand immer neue Gesprächs-
partnerinnen und Gesprächspartner. Auf 
dem Platz vor dem Zickzackweg zauberte 
ein Mitwanderer eine Flasche „Aufgesetz-
ten Kirsch“ und eine Flasche „Johannis-
beer“ aus seinem Rucksack. Es gab für 
jeden erst mal eine Stärkung. Dann konn-
ten wir dem Gedicht „Tiere im Walde“ von 
Franzisca Stöcklin lauschen. Weiter ging 
es bergauf. Hier musste vor einigen Jah-
ren eine große Fläche wegen der Trocken-
heit und Schaden durch den Borkenkäfer 

abgeholzt werden. Man konnte sehr gut 
den Unterschied zwischen den Flächen 
erkennen, die neu aufgeforstet wurden 
und denen, die sich selbst überlassen 
waren. Noch ein kurzes Gedicht vor dem 
letzten Aufstieg zum Turm. 

Dort angekommen, wurden die Wande-
rer von Türmerin Susanne Brinkmann 
mit Glühwein empfangen. Nach dem die 
meisten einen Sitzplatz gefunden hat-
ten, gab es die „höchste Bratwurst“ von 
Bielefeld. 
Einige bestiegen den Turm und besichtig-

ten die Ausstellungsräume. 
Nachdem alle wieder zusam-
men waren, ging es zurück. 
Für unterwegs trug Horst 
Brück weitere Gedichte über 
den Wald und die darin le-
benden Tiere vor. 
In der letzten Pause wurden 
die Reste des Stärkungsmit-
tels ausgetrunken. An der 
Magdalenenstraße löste sich 
die Wandergruppe langsam 
auf mit der Erinnerung an ei-
nen schönen Tag mit vielen 
interessanten Gedichten und 
Gesprächen.                   (MiMö.)

Rückblick: Literarische Wanderung zur Hünenburg

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

 MAURER

  TISCHLER 

   TROCKENBAU

    HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk

@kreuzer.handwerk
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Am Buschkamp Immobilien 3-fach ausgezeichnet:

In der „BELLVUE“, Europas größtem Im-
mobilienmagazin, müssen nachfolgende 
Bewertungskriterien erfüllt werden: Se-
riosität, Erfahrung, Fachwissen, objektive 
Beratung, Marktkenntnis, attraktives An-
gebotsportfolio, umfassendes Dienstleis-
tungsangebot und Zuverlässigkeit! „Wir 
sind stolz, diese Kriterien zum wiederholten 
Mal erfüllt zu haben und erneut als „emp-
fehlenswertes Immobilienunternehmen mit 
Gütesiegel“ ausgezeichnet 
worden zu sein“, freut sich 
Christiane Habighorst. 
Auch das bekannte Wirt-
schaftsmagazin „Capital“ 
vergibt bereits zum 10. 
Mal eine Sterne-Bewer-
tung an die besten Makler 
Makler-Unternehmen. 
In 161 Städten wurden 
diese Unternehmen unter 
20.127 Immobilienmaklern 
ausgewählt. Am Busch-
kamp Immobilien wurde 
mit Höchstnote (5 Sterne) 
ausgezeichnet. Tim Thies-
brummel sieht darin „eine 
Bestätigung für die sorg-
fältige und leidenschaft-
liche Arbeit des ganzen 
Teams“.
Die 3. Auszeichnung er-
hielt Am Buschkamp Im-
mobilien für die dauer-

hafte, positive Bewertung der Kunden bei 
IMMOBILIEN SCOUT 24. Auch hier gab 
es eine 5 von 5. „Ein Dank gilt den Kunden, 
die uns bewertet haben, uns mögen und 
uns vertrauen“ ergänzt Marius Jagiello.
Ausruhen möchte sich das Unternehmen 
auf den Auszeichnungen nicht, sondern 
motiviert und überdurchschnittlich enga-
giert die Herausforderungen am Immobili-
enmarkt annehmen. 

Bellevue, Capital und Immobilienscout vergeben Höchstnoten



12

Rückblick: Von Bären, Wölfen und Eseln – Abschlusswande   rung Olderdissen
Ein leicht böiger 
Wind verwehte 

die letzten Regenwolken, als 
sich gut 20 Wanderlustige 
am 28. Dezember auf den 
Weg Richtung Olderdissen 
machten. Um rutschigen 
Wegen auszuweichen, be-
gann die traditionelle Jah-
resabschlusswanderung 
diesmal am Parkplatz von 
Einschlingen. So erreichte die Gruppe den 
Meierhof trockenen Fußes. 
Beim üblichen Rundgang durch den Hei-
matzoo erwarteten alle den Blick auf das 
Bärengehege, waren doch zwei neuhin-
zugekommene, junge Bären 
dort zu begrüßen. Zum gro-
ßen Bedauern lag die An-
lage verwaist. Jojo, Flocon 
und auch Max hatten sich 
nach vormittäglichem Aus-
gang leider schon wieder zur 
Fortsetzung ihres Etappen-
winterschlafes in ihre Höhle 

zurückgezogen. Dafür waren aber Storch, 
Esel und auch die Wölfe rege in ihren Un-
terkünften unterwegs. 
Im kleinen Gästehaus der Gartenanlage 
„Am Steinbrink“ wurden die Wanderer 

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. lädt zu einer  
Sonderveranstaltung ein: 

24. Februar 2024
Campusführung Universität Bielefeld

Führung über das Gelände der Universität und der Fachhochschule Bielefeld

Anfahrt mit PKW, Fahrge-
meinschaften können gebil-
det werden. Die Anfahrt mit 
dem ÖPNV ist schwierig, da 
der Treffpunkt an der Uni-
versität sehr weit von der 
Stadtbahnhaltestelle ent-
fernt ist!

Treffpunkt in Quelle: 
 13:15 Uhr im Gemein-

schaftshaus, Carl-Seve-
ring-Str. 115
Preis für die Führung: 
€ 6,00 pro Person 

Anmeldung bis spätestens 16.02.2024 über: veranstaltungen@heimatverein-quelle.de 
Tel. 0521/44 51 81 (Horst Brück) oder über die Homepage: www.heimatverein-quelle.de

Blick über den Campus der Universität (Foto: Universität Bielefeld)

im Kaufland Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Rückblick: Von Bären, Wölfen und Eseln – Abschlusswande   rung Olderdissen
mit einem weihnachtlich gedeckten Kaf-
feetisch herzlich in Empfang genommen. 
Klaus Sauer, der Betreiber des Cafés, bot 
seinen Gästen eine wunderbare Auswahl 
von Torten und Kuchen, dazu frischen 
Kaffee oder Tee. 
Am strahlenden Weihnachtsbaum ver-
brachte die Gesellschaft eine gemütliche 
Kaffeestunde, ließ das ausklingende Jahr 
Revue passieren und freute sich auf neue 
Erlebnisse im kommenden Jahr. Nach 
herzlichem Abschied vom Gastgeber ging 
es durch den abendlichen Wald zurück 
nach Quelle. Ein schöner Abschluss eines 
erlebnisreichen Jahres.                       (brü.)

Von Machtgier und Mord –
Laura Parker spielt „Macbeth“ 

Die Bielefelder Schauspielerin Laura Parker  
spielt den Shakespeare-Klassiker „Mac-
beth“ als Einpersonenstück in der Queller 
Johanneskirche. Auf die Besucher wartet 
am Samstag, 2. März, ab 20:00 Uhr ein 
außergewöhnliches Theatererlebnis.
„Macbeth“ ist ein zeitloses Drama über 
Machtgier, Mord und sich fortsetzende 
Gewalt. Der anfangs zögerliche Königs-
mörder Macbeth wird zur Tötungsmaschi-
ne, zum Serienkiller. Die Anstifterin Lady 
Macbeth erliegt dem Wahnsinn.
Shakespeares „Macbeth“ als Solo fokus-
siert die Komplizenschaft und das Zu-
sammenwirken des Karrierepaares, das 
alles für den eigenen Aufstieg tut. Die In-
szenierung von Stefan Meißner zeigt die 
Mechanismen von Ehrgeiz, Verbrechen 
und Gewalt auf, ohne dabei moralische 
Lektionen zu erteilen.
Der Klassiker kommentiert auf fast un-
heimliche Weise unsere Gegenwart in 
Politik, Kultur und Gesellschaft. Laura 
Parker lässt das Werk zum intimem Ein-
personendrama, zu einer 70-minütigen 
One-Woman-Show werden – gekürzt und 
ungeglättet.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang werden die 
Gäste um eine Spende gebeten.             (QB)

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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Rückblick: Geflügelausstellung
125 Jahre 

Rassegeflügelzüchterverein  

Quelle-Brock (seit 1892)

Am 21. und 22. 
Okt. 2023 fand 

die jährliche Rassegeflü-
gelschau des RGZV Quel-
le-Brock statt. Unter dem 
Motto „Viele bunte Vögel“ 
konnten trotz der Auflagen 
zur Geflügelgrippe 145 Tiere 
von 16 Züchtern präsentiert 
werden. Dies ist ein beein-
druckendes Ergebnis. 
Sieben Mal konnte die 
Höchstnote V97 vergeben 
werden. Zu sehen waren 
neben Hühnern, Zwerg- 
hühnern, Tauben, Wachteln 
auch bunte Sittiche. Der 
Züchter Alexander Poel prä-
sentierte Bielefelder Kenn-
hühner, eine im Jahre 1974 

Queller Geflügelzüchter: (oben v. l.) Andreas Pott (Jugendwart), 
Horst Donnermann (Vorsitzender), Vincenco Copertino (Bezirks-
vertretung Brackwede), Frank Stern; (unten v. l.): Ausstellungslei-
ter Dirk Dieckmann, Henri und Paul Stern

erzüchtete alte Hühnerrasse. Deutlich zeigt 
sich der Trend, dass viele Mitmenschen 
ihre eigenen Hühner im Garten halten 
möchten. 
Vereinsmitglied Dirk Dieckmann: „So er-
lebten wir in den vergangen Wochen einen 
großen Zuwachs an neuen Mitgliedern. Zu-
dem zählt unser Verein zu den ältesten im 
Stadtverband Bielefeld.“                                                

(QB)

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

      
r       

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516
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Wir laden Sie herzlich ein zur Jahreshauptversammlung 2024  
der Queller Gemeinschaft e. V. am 

Mo., 18. März 2024, 19:30 Uhr 

Mensa der Gesamtschule Quelle, Marienfelder Str. 81
 Tagesordnung
  1.	 Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Gäste
  2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschluss- 

fähigkeit der Versammlung
  3.	� Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2023. 

Das Protokoll ist auf der Homepage hinterlegt.
  4.	� Gastvortrag des Sozialdezernenten der Stadt Bielefeld,  

Ingo Nürnberger
  5.	 Jahresrückblick 2023 durch den Vorstand
  6.	 Nachwahl des stellvertretenden Schriftführers Carsten Koep
  7.	 Bericht der Kassenwartin
  8.	 Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstandes
  9.	 Neuwahl des Vorstandes
10.	 Neuwahl der Kassenprüfer
11. 	Planung der nächsten Veranstaltungen 2024
12. 	Berichte der Anwesenden aus den Queller Vereinen 
13. 	Verschiedenes

An die Mitglieder der Queller Gemeinschaft e.V.

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Eine Tradition des Ortes Quelle soll in 
diesem Jahr weitergeführt werden: das 
Osterfeuer der Löschabteilung Quelle auf 
dem Gelände des Hofes Meyer zu Bentrup 
(Vogelweide 2, 33649 Bielefeld). Gestartet 
wird um 17:00 Uhr mit dem Kinderfeuer, 
bei dem Marshmallows auf dem Feuer ge-
grillt werden können. 

Annahme von Grünschnitt: Sa. 30.03.2024, von 8:00 bis 14:00 Uhr. 
Angenommen werden ausschließlich Gehölzschnitte wie Hecken- Strauch- und Baumschnitt, Schnitt-
holz oder unbehandeltes Holz. Das Verbrennen von beschichtetem/behandeltem Holz (hierunter fallen 
auch behandelte Paletten, Schalbretter usw.), Stroh in größeren Mengen, Laub, Heu, Staudenschnitt 
und sonstigen Abfällen ist nicht gestattet.

Zudem hat sich der Oster-
hase angekündigt; er ver-
teilt seine nicht versteck-
ten Ostereier. Gegen 18:00 
Uhr wird das große Feuer 
entfacht. Für kulinarische 

Köstlichkeiten und Getränke ist ebenfalls 
gesorgt.                                                           (QB)

 
Osterfeuer 2024

am 31. März auf dem Hof Meyer zu Bentrup, Vogelweide

blauer Hintergrung (T-Shirt) blauer Hintergrung (T-Shirt)

Über unsere Homepage www.queller-ge-
meinschaft.de können Sie sich jederzeit zu 
Aktivitäten, Berichten und Protokollen unse-
res Vereins informieren. 
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig 
sein, findet anschließend ab 19:45 Uhr 
am selben Ort eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung mit der vorgenannten 
Tagesordnung statt. Diese ist dann ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienenen  
Mitglieder beschlussfähig.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Queller Kids – von uns für Euch
Wenn Ihr Wünsche, Fragen oder Tipps für ein schö-
nes Buch oder ein tolles Spiel habt, schreibt mir doch 
eine E-Mail. Gern beantworte ich Eure Post und teile 
Eure Tipps im nächsten Heft mit. Ich freue mich auf 
Eure Post! Euer Quelli

Post an Quelli:

quelli-wassertropfen@gmx.de

Quelli puzzelt und . . .					     	     . . . freut sich auf Ostern:
Das braucht Ihr:•	� Pappe oder dickes Papier

•	 Stifte
•	� Schere
•	 Kleber
•	 ein schönes Bild  

	 (selbstgemalt oder schon fertig)
•	 2 Papiere (für die Schachtel)

Hallo zusammen!
Freut Ihr Euch auch schon so auf den Frühling? Ich liebe es ja, 
mit meinen Freunden draußen zu spielen. Da das im Moment 
noch nicht so lange geht, puzzeln wir ganz viel. Und falls Ihr 
auch Lust habt, ein bisschen zu puzzeln und Euch kein neu-
es Puzzle kaufen wollt, zeige ich Euch jetzt, wie Ihr ganz 
einfach eines selbst basteln könnt. Viel Spaß dabei!                                           

Euer Quelli

So geht’s:
! Malt Euch ein schönes Bild, oder nehmt 
ein fertiges Bild und klebt es auf das feste 
Papier.

" Schneidet das Bild in viele kleine Stü-
cke. Wenn Ihr mögt, könnt Ihr Euch die 
Teile vorher aufzeichnen und dann an der 

Linie entlang aus-
schneiden. Jetzt ist 
euer Puzzle fertig. 
§ Für die Schachtel  
brauchen wir zwei 
quadratische Papie-
re. Wenn Ihr keine 
habt, ist das nicht 
schlimm. 
Dann schneidet Ihr 
Euch einfach ein 
Quadrat aus einem 
normalen Din-A4-
Papier. Wichtig: Das 
eine Quadrat muss 
ein bisschen kleiner 
sein als das andere. 
Denn wir brauchen 
einen Deckel und ei-
nen Boden.
$ Jetzt fangen wir 
an zu falten. Faltet 
das Quadrat einmal 
diagonal Ecke auf 
Ecke. Das Ganze 
macht Ihr dann auch 

2. Schneidet das Bild in viele kleine Stücke. Wenn ihr mögt könnt ihr euch die Teile vorher 
aufzeichnen und dann an der Linie entlang ausschneiden. Jetzt ist euer Puzzle fertig.

 
3. Für die Schachtel brauchen wir 2 quadratische Papiere. Wenn ihr keine habt ist das nicht 

schlimm. Dann schneidet ihr euch einfach ein Quadrat aus einem normalen DinA4 Papier. 
Wichtig: das eine Quadrat muss ein bisschen kleiner sein als das andere. Denn wir brauchen 
einen Deckel und einen Boden. 

4. Jetzt fangen wir an zu falten. Faltet das Quadrat einmal diagonal Ecke auf Ecke. Das Ganze 
macht ihr dann auch mit der anderen Diagonale. Wieder aufklappen. So sieht es dann aus: 

 

5. Nun das Quadrat in der Mitte falten. Einmal oben und unten aufeinander und einmal rechts 
und links aufeinander. Wieder aufklappen. 

 

6. Die obere und die untere Seite nun bis zur Mittellinie falten. Das Gleich macht ihr auch mit 
der rechten und linken Seite.

 
7. Dann alle Ecken zur Mitte falten. 

 



W Danach faltet Ihr 
die beiden Seiten-
teile so zusammen, 
dass sie einen Rah-
men um die Mitte 
bilden.
E Zuletzt die obe-
re und untere Ecke 
drüber falten. Wenn 
alles richtig gemacht 
ist, treffen sich jetzt 

alle Ecken am Boden der Schachtel. Kle-
ber braucht Ihr nicht unbedingt, aber wenn 
Ihr möchtet könnt Ihr es auch festkleben.
R Macht alles nochmal genauso mit dem 
anderen Quadrat, und Eure Schachtel für 
Euer selbstgemachtes Puzzle ist fertig.

mit der anderen Dia- 
gonale. Wieder auf- 
klappen. 
% Nun das Quadrat 
in der Mitte falten. 
Einmal oben und  
unten aufeinander 
und einmal rechts 
und links aufein- 
ander. Wieder auf- 
klappen.
& Die obere und die 
untere Seite nun bis 
zur Mittellinie falten. 
Das Gleich macht Ihr 
auch mit der rechten 
und linken Seite.
/ Dann alle Ecken 
zur Mitte falten.
( Alles wieder auf-
klappen und jede 
Ecke zur gegenüber-
liegenden kurzen 
„Ecklinie“ falten. Ihr 
könnt das auf dem 
Bild sehen. Wieder 
aufklappen.
) Jetzt alle Ecken 
bis zur nächstgele-
genen Falte klappen. 
Wieder aufklappen.
= Nun rechts und 
links und oben und 
unten jeweils ein 
Stück des Papiers 
einschneiden.
Q Die rechte und 
linke Ecke jetzt so 
zur Mitte falten.

17

Quelli puzzelt und . . .					     	     . . . freut sich auf Ostern:

 

8. Alles wieder aufklappen und jede Ecke zur gegenüberliegenden kurzen „Ecklinie“ falten. Ihr 
könnt das auf dem Bild sehen. Wieder aufklappen. 

 
9. Jetzt nur die Ecken zur nächstgelegenen Falte klappen. Wieder aufklappen. 

 

12. Jetzt faltet ihr die beiden Seitenteile so zusammen, dass sie einen Rahmen um die Mitte 
bilden. 

 
13. Jetzt die obere und untere Ecke drüber falten. Wenn alles richtig gemacht ist treffen sich 

jetzt alle Ecken am Boden der Schachtel. Kleber braucht ihr nicht unbedingt, aber wenn ihr 

möchtet könnt ihr es auch festkleben. 

 
14. Macht alles nochmal genauso mit dem anderen Quadrat und eure Schachtel für euer 

selbstgemachtes Puzzle ist fertig. 

10. Nun rechts und links und oben und unten jeweils ein Stück des Papiers einschneiden, wie auf 
dem Foto zu sehen.

 

11. Die rechte und linke Ecke jetzt so zur Mitte falten wie ihr es auf dem Bild sehen könnt.

 

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de
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#mehralshandball – Zusammen spielen und Spaß haben

Die Handballsaison hat Halbzeit, und die Hinrun-
de ist gespielt worden. Jetzt startet für alle Mann-
schaften die Rückrunde. Es geht mit viel Freude 
und Spaß weiter, und es wird um jeden Ball ge-
kämpft, tolle Tore werden geworfen.
Unsere Turndamen und unsere Yogagruppe sind 
auch weiterhin aktiv und freuen sich über weitere 
interessierte Personen. Achtung: Unsere Yoga- 
truppe ist jetzt donnerstags in der Kita auf dem 
Rennplatz in Quelle zu finden!
Folgende Aktionen sind dieses Jahr geplant:
•	� Januar/Februar HSG@School mit einem ab-

schließenden Spielfest am 24.02.24 in der Ge-
samtschule Quelle

•	 Jugendfahrt nach Damp im Juni
•	� Vereinsfahrt nach Wangerooge über Pfingsten
•	 Aktionsstand Kidsday in Ummeln
•	 Handballcamp in den Herbstferien
•	 Weihnachtsaktionen im Dezember
•	 Weihnachtsfeiern für Groß und Klein
Jeder, der sich für unseren Sport interessiert 
und sich mal in der Halle ausprobieren möch-
te oder auf der Suche nach einem neuen Ver-
ein ist, ist zur passenden Trainingszeit herzlich 
willkommen. Wer sich lieber am Spielfeldrand 
engagieren will und die Jugendarbeit unterstüt-
zen möchte, ist selbstverständlich genauso gern 
gesehen. Die HSG wünscht allen ein frohes neu-
es Jahr, in dem wir hoffentlich ununterbrochen 
den Sport und das Vereinsleben feiern kön-
nen. Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen 
gibt es auf www.HSGQU.de sowie auf Face-
book HSG Quelle-Ummeln und Instagram unter 
hsgquelleummeln. 

Trainingszeiten:
1. Herren:
Dienstags, 20:00–21:30 Uhr,  
Sporthalle Gesamtschule Quelle
Donnerstags, 20:00–21:30 Uhr,  
Sporthalle Gesamtschule Quelle
2. Herren:
Dienstags, 20:00–21:30 Uhr,  
Sporthalle Grundschule Ummeln
Mittwochs, 20:00–21:30 Uhr,  
Sporthalle Grundschule Ummeln
1. Damen:
Dienstags, 19:15–20:45 Uhr,  
Sporthalle Gesamtschule Quelle
Mittwochs, 19:00–20:30 Uhr,  
Sporthalle Grundschule Isselhorst
Weibliche B-Jugend
Dienstags, 18:30–20:00 Uhr,  
Sporthalle Gesamtschule Quelle
Donnerstags, 18:30–20:00 Uhr,  
Sporthalle Gesamtschule Quelle
Männliche C-Jugend
Freitags, 17:30–19:00 Uhr,  
Sporthalle Gesamtschule Quelle
Gemischte E-Jugend
Freitags, 17:30–18:30 Uhr,  
Sporthalle Grundschule Ummeln
E-Jugend und Minis
Freitags, 16:00–17:30 Uhr,  
Sporthalle Gesamtschule Quelle
Frauenfitness-Angebot der Turndamen
Mittwochs, 19:00–20:30 Uhr,  
Sporthalle Grundschule Ummeln
Fitness-Yoga
Donnerstags, 18:30–19:45 Uhr,  
Kita auf dem Rennplatz in Quelle
Kontakt/Info: Henning Schütter 0176-83175180   
www.HSGQU.de
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Schuhmacher-Museumswerkstatt					          	
Das Schuhhaus Hellweg ist dabei, sei-
ne Geschäftsräume Schritt für Schritt zu  
modernisieren und neu zu gestalten.
Die Abteilung Damenschuhe und der Kas-
senbereich wurden bereits umgestellt, 
der Raum mit den Herrenschuhen ist  
komplett neu eingerichtet worden mit  
Tapeten aus den 1950er Jahren, moder-
nen Regalen und als besonderes Highlight:  
Teile der Werkstatt, mit denen sich  
Firmengründer Gustav Hellweg 1945 
selbstständig machte. Schemel, Nähma-
schinen, Leisten, 
Speile, Schäfte, Nä-
gel, Leder, Möbel, 
Schuhwerk ..., alles 
Originale aus genau 
dieser Zeit und alles 
so aufgebaut, als ob 
der Meister gerade 
zur Mittagspause 
wäre. 
Christoph Hellweg 
freut sich auf viele 
neugierige Fragen 
zu den Ausstel-
lungsstücken aus 
der Werkstatt seines Großvaters. Zum 
Frühjahr darf sich dann die jüngste Kund-
schaft auf Neuigkeiten freuen. Die Kinder-
schuhabteilung wird vergrößert und eben-
falls komplett neu gestaltet. 
Wegen der Renovierungsarbeiten ist das 
Schuhgeschäft vom 19. bis zum 23. Feb-
ruar 2024 geschlossen. 
Zur Eröffnung am 24. Februar gibt es von 
9:00 bis 18:00 Uhr frische Waffeln und 
weitere Überraschungen.                     (QB)

Firmengründer Gustav mit Ehefrau Anny und 
Sohn im Jahr 1945

SCHUHREPARATUR

ORTHOPÄDIE SERVICE

LEDERWARENREPARATUR
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lw

eg

de
r SCHUH
MACHER

Bielefeld – Quelle

www.der-schuhmacher-bielefeld.de

Wegen Renovierungsarbeiten vom 19. bis 23.2.24  
geschlossen. – Neueröffnung am 24. Februar mit 
Waffeln und Überraschungen!

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

AAnnddrreeaa  GGrraaiicchheenn
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1



20

 Rückblick: Adventsreise mit Weihnachtsmarkt in Fulda
Pünktlich zu unserer Reise nach Fulda war 
es draußen weiß. Genau passend für einen 
Weihnachtsmarktbesuch. Auf der Hinfahrt 
war am Herkules-Denkmal auf der Wilhelms- 
höhe bei Kassel natürlich wieder Uwes 
Frühstück mit „Irish Coffee und Crois- 
sants“ geplant. Statt der Croissants gab 
es allerdings nur etwas Gebäck, weil der 
Reiseführer das traditionelle Backwerk in 
seinem Auto vergessen hatte. Das bekam 
Uwe, wie sagt man so schön, auf der Fahrt 
reichlich „aufs Butterbrot“. In der schönen 
Barock-Stadt Fulda angekommen, fand im 
Stadtschloss eine Führung durch die his-
torischen Räume der ehemaligen Residenz 
der Fuldaer Fürstäbte statt. 

Nach Bezug der Zimmer im Maritim-Hotel 
am Schlossgarten führte Uwe die Gruppe 
zum Weihnachtsmarkt. Dort angekommen, 
spendierte er zur Einstimmung erst einmal 
für jeden einen Glühwein. Dann erkunde-
te jeder für sich in der wunderschönen 
Altstadt den Weihnachtsmarkt, zu dem 
auch ein historisches Weihnachtsdorf ge-
hört. Gut gelaunt und mit bester Stimmung 
trafen wir uns am späten Abend noch im 
Hotel in der „Bar Barock“ zu einem frisch 
gezapften Bier.

Der zweite Tag begann „fürstlich“! Es 
erwartete uns ein umfangreiches Früh-
stücksbuffet im historischen Apollo-Saal 
der Orangerie mit dem fantastischen De-
ckengemälde. Anschließend folgte die Be-
sichtigung des Fuldaer Doms St. Salvator. 
Er ist wohl das bekannteste Bauwerk der 
Stadt. Alle Gäste hörten den spannenden 
Ausführungen des Domführers aufmerk-
sam zu.
Gegen Mittag gab es einen weiteren Hö-
hepunkt der Reise: Die Besichtigung der 
Destillation Schlitz. Nach der interessanten 
Führung durch die Werksräume wurden 
uns bei einer Verkostung die verschiedens-
ten Schnäpse und Liköre kredenzt. Und es 
durfte jeder so viel probieren, wie wollte 
oder konnte. Für viele Gäste war das wohl 
der eigentliche „Höhepunkt“.
Mit einem hochprozentigen Luftgehalt 
im Bus brachte uns unser Fahrer Frank 
Hofstadt wieder gen Heimat. Und statt 
angekündigten Zwiebelkuchen gab es 
unterwegs noch für jeden eine dicke „Sau-
erländer“ mit Brot. Mit vielen schönen Erin-
nerungen erreichten wir am Abend unsere 
Kirche in Quelle.                                      (QB)

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53
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Schaltjahr – Februar 2024                                  
Haben Sie auch von den kleinen Zwillingen gelesen, die in 
Kroatien in der Silvesternacht zur Welt gekommen sind? Ei-
nes der Mädchen am 31. 12. 2023 kurz vorm Jahreswechsel, 
das andere am 1. 1. 2024 nur ein paar Minuten später. Wür-
dig begrüßt durch ein riesiges Feuerwerk. 
So oft kommen Zwillinge sicher nicht in zwei verschiede-
nen Jahren zur Welt, an zwei aufeinander folgenden Tagen 
schon eher. Schlimmer wäre es gewesen, wenn die beiden 
Mädchen in diesem Schaltjahr am 28. und am 29. Februar 
das Licht der Welt erblickt hätten. Stellen Sie sich vor, ein 
Zwilling muss immer drei Jahre lang traurig zugucken, wie 
der andere feiert. 
Dass überhaupt alle vier Jahre ein zusätzlicher Tag in unse-
ren Kalender eingebaut werden muss, verdanken wir unse-
ren Vorfahren, die die ständig verrinnende Zeit unbedingt in 
ein starres Kalender-System zwingen wollten. 
Ein Tag gleich 24 Stunden für eine Erdumdrehung, 7 Tage 
für eine Woche, 52 Wochen für ein Jahr. Aber, wer rechnen 
kann, merkt schnell: Da stimmt was nicht! Unsere Erdku-
gel lässt sich nämlich nicht dressieren, sie ist einfach ga- 
laktisch unpünktlich, dreht sich statt in genau 24 Stunden, 
in nur 23 Stunden und 56 Minuten einmal um sich selbst 
und auch nicht in exakt in 365 Tagen einmal um die Sonne. 
Kein Wunder, dass uns in einem von Menschen gebastelten 
Kalender im Laufe einiger Jahrzehnte schon mal ein paar 
Tage verloren gegangen sind. Und irgendwann passte es 
dann auch nicht mehr mit den Daten für die Jahreszeiten, 
für Sommer- und Wintersonnenwende. 
Julius Caesar, tausend Jahre später auch Papst Gregor VIII, 
haben das bemerkt und versucht, mit einem zusätzlichen 
Tag alle vier Jahre den Berechnungsfehler auszugleichen. 
Ganz genau ist unser Kalender aber immer noch nicht, doch 
man kann damit leben. Inzwischen machen sich schlaue 
Leute schon Kalender-Gedanken für unseren Nachbarpla-
neten  Mars. Der ist etwas fauler als unsere Erde, dreht sich 
aber mit 24 Stunden und 37 Minuten nur minimal langsamer 
um sich selbst. Für den Weg um die Sonne braucht er al-
lerdings fast doppelt so lange. Es sei ihm verziehen, er hat 
eben einen viel längeren Weg. Übrigens auch gut für alle, 
die nicht so schnell altern wollen. Sollen sich die zukünfti-
gen Siedler darum kümmern. Zeit ist eben relativ, das hat 
Einstein schon gesagt. 
Eine weise Erkenntnis. Sie 
trifft übrigens auch auf Zwil-
linge zu, egal, ob sie an ei-
nem Tag oder an zwei Tagen 
oder in unterschiedlichen 
Jahren das Licht der Welt 
erblickt haben. Gene lassen 
sich sowieso nicht in Kalen-
der pressen.                          (bir)

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Donnerstag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!



dem Pferd spazieren, führst 
es durch einen kleinen Par-
cours oder lässt es frei um 
dich herumlaufen. Dabei 
spiegelt das Pferd dein Ver-
halten, deine Emotionen und 
deine Einstellung wider. Das 
Pferd ist also ein Feedback-
geber: Es reagiert ehrlich 
und unvoreingenommen auf 
dich und zeigt dir, wie du auf 
andere wirkst und was du 
verbessern kann. Dies sind 
sehr emotionale und berüh-
rende Erfahrungen, die oft 
tiefe Erkenntnisse und Ver-
änderungen bewirken.
Bist du neugierig und möch-
test es gern selbst einmal 
ausprobieren? 
Pferdegestütztes Coaching 
ist für alle Menschen geeig-
net, die an ihrer Persönlich-
keit arbeiten wollen, sei es 

im beruflichen oder privaten Bereich, und 
Pferdeerfahrung ist selbstverständlich 
nicht notwendig. 

Neben individuellen Einzel-
coachings hast du im Früh-
jahr die Chance, an the-
menspezifischen Workshops 
teilzunehmen. 
Im März geht es damit los, 
dass du den Zugang zu dei-
nen Bedürfnissen (wieder-) 
entdeckst. 
Im April steht im Vorder-
grund, wie du deine Be-
dürfnisse wertschätzend 
nach außen kommunizieren 
kannst, ohne deine Gren-
zen wie in einem „Kampf“ zu 
verteidigen. 
Und im Mai erfährst du, was 
du alles durch dich heraus 
verändern kannst – denn oft 
ist dein Einfluss größer, als 
du denkst. Mehr Infos un-
ter: www.scheuklappen-ab.
de oder bei Instagram unter 
scheuklappen_ab. 
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Marlena Schulz: Scheuklappen ab            		     – Leserbeitrag –

Coaching mit Pferden für 
Menschen
„Was ist das überhaupt?“ 
Diese Frage höre ich oft. 
Dabei bietet das pferdege-
stützte Coaching eine ein-
zigartige Möglichkeit, um  
neue Perspektiven zu gewin-
nen und die eigenen Res- 
sourcen zu entdecken. 
In meinem „klassischen Be-
ruf“ als Projektleiterin habe 
ich gemerkt, wie wichtig 
es ist, sich selbst gut zu 
kennen und authentisch zu 
sein, um Zufriedenheit und 
Erfolg zu erreichen. Und oft 
fehlt uns genau das, weil 
wir in dieser hektischen und 
schnellen Welt den Bezug 
zu unseren Bedürfnissen 
und unserer Intuition ver-
loren haben. Deshalb habe 
ich mich durch verschiede-
nen Weiterbildungen in den vergangenen 
Jahren auf pferdegestütztes Coaching 
spezialisiert. Weil ich glaube, dass Pferde 
uns bestens dabei helfen 
können, unsere Stärken und 
Schwächen zu erkennen 
und zu akzeptieren.
Als langjährige Quellerin, 
mit aktuellem Wohnort in 
Steinhagen, habe ich mein 
Pferd natürlich auch hier in 
der Nähe stehen. Und dort 
auf dem Pferdehof – im 
Dreieck Quelle, Steinha-
gen und Ummeln – finden 
die Coachings und Work-
shops statt: mitten in der 
Natur, abseits vom Alltag 
und bei (fast) jedem Wet-
ter. Neben der Natur und 
den Pferden gibt es noch 
eine weitere Besonderheit: 
Pferdegestütztes Coaching 
ist eine erlebnisorientierte 
Methode, bei der du mit-
tendrin bist statt nur dabei. 
Zum Beispiel gehst du mit 



Persönlichkeit. Denn wie die Autorin selbst 
sagt: „Das Buch soll andere Menschen da-
zu ermutigen, den Kampf gegen den Krebs 
anzunehmen und sich zu keiner Phase der 
Behandlung aufzugeben.“ Außerdem soll 
es den Leserinnen und Lesern – oft mit 
eigenwilligen unterhaltsamen Formulierun-
gen – trotz der schwierigen Thematik Sei-
te für Seite Lust aufs Umblättern machen. 
Grundlage zu dem 166 Seiten umfassen-
den Werk war ein „Chemo-Tagebuch“, in 
dem Bettina Rössiger chronologisch alles 
notierte, was während ihrer Behandlung 
passierte. Freunde und Familie ermutig-
ten Sie, daraus ein Buch zu machen und 
einen Verlag zu finden, der es passend zu 
ihrem 60. Geburtstag – quasi als Geschenk 
von ihr an sich selbst – veröffentlicht hat. 
Fremde erfahren darin einiges über ihr 
persönliches Umfeld. Und Quellerinnen 
und Queller werden sicherlich manches 
Detail oder manche Person wiedererken-
nen. Ihren persönlichen Erlebnissen und 
Empfindungen, die den Weg einer solchen 
Behandlung aus der Perspektive einer Be-
troffenen nachvollziehbar machen, stellt 
Bettina Rössiger in sehr überschaubarem 
Maße immer wieder grafisch gekennzeich-
net und damit auch für Laien verständlich 
medizinische Aspekte gegenüber.
Zur Entstehung des eigenwilligen Titels 
sei an dieser Stelle nichts – wie es neu-
deutsch heißt – „gespoilert“ (verraten). 
Nur so viel: Mit ihrer positiven Einstellung hat 
Bettina Rössiger selbst in ihrer schlimms-
ten Zeit auf Mitleidsbekundungen reagiert, 
indem sie relativierte, dass es Menschen 
mit anderen Erkrankungen durchaus 
schlimmer geht.                                        (UwG)
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Bettina Rössiger: vom Limousinenservice zur Literatur
Beim Namen Bettina Rössiger 
denken viele Quellerinnen und 
Queller (und nicht nur die) an 
eine silberne Stretchlimousine, 
einen Zylinder, weiße Hand-
schuhe, Sektflaschen und Blu-
men-Bouquets. Denn mit ihrem 
festlichen Limousinenservice 
„Silver Line“ hat sie sich in den 
vergangenen Jahren in Quelle 
und überregional einen Namen 
gemacht. Zukünftig könnte man 
sie auch von der Literatur kennen, denn 
im November 2023 hat sie beim Stuttgar-
ter Verrai-Verlag ein Buch veröffentlicht. 
Unter dem auffälligen und erklärungsbe-
dürftigen Titel „Auf Brüsten muss man 
nicht laufen“ (Untertitel: „Kulleraugen – 
Krebs & Courage“) hat Bettina Rössiger 
ihre Krankheitsgeschichte verarbeitet. 
Und gleichzeitig – wie sie selbst sagt – ein 
„Mutmacher-Buch“ geschrieben für alle 
Menschen, die aufgrund von Brustkrebs 
oder vergleichbaren Krankheiten in eine 
ähnlich bedrohliche Situation geraten. In 
den Fokus rückt das Buch ihre Erlebnis-
se aus den 18 Monaten, in denen Bettina 
Rössiger mit Unterstützung ihres familiä-
ren (und tierischen) Umfeldes sowie eines 
fähigen medizinischen Personals gegen 
den Brustkrebs gekämpft hat. Nachdem 
die Krankheit bereits 2011 bei ihr diag-
nostiziert worden war, kehrte diese 2020 
zurück. Gegen den neuen, bösartigen 
Tumor – von ihr „der Clanchef“ genannt 
– spricht sie dagegen von dem Tumor aus 
ihrer ersten Erkrankung nur als „kleinen 
Ganoven“. 
Am Ende einer langen und vorerst erfolg-
reichen Behandlung standen Amputation 
beider Brüste, Entfernung der Eierstöcke, 
Chemotherapie sowie  ein Antikörper-Stu-
dienmedikament gegen das Wachstum 
unerwünschter Zellen. Auch wenn die Au-
torin auf einzelnen Seiten die Angst zum 
Ausdruck bringt, die sie zu bestimmten 
Zeitpunkten empfunden hat – die nahelie-
gende Dramatik merkt man dem persön-
lichen und streckenweise sehr humorigen 
Buch nicht unbedingt an. Dafür – wer sie 
kennt, wird das bestätigen – viel von ihrer 

Wer sich für mehr interessiert: Die 
Startauflage beträgt 2.000 Exemplare, 
diese sind unter der ISBN 978-3-
948342-98-2 online oder zum Preis 
von 14,95 Euro bei den bekannten 
örtlichen Buchhandlungen in und um 
Quelle bzw. Bielefeld erhältlich. 

So blickt Bettina Rössiger seit No-
vember 2023 aus den Regalen der 
Buchhandlungen; Titel und Kopfbe-
deckung werden im Buch erklärt.



Müller Schornsteinbau: 75 Jahre Tradition und Innovation
Im September 1948 absol-
vierte Bruno Müller erfolg-
reich seine Meisterprüfung 
und gründete gemeinsam 
mit Ida und Klara Stroth-
mann bereits im November 
1948 ein Bauunternehmen. 
Zunächst hatte es seinen Sitz 
im Bielefelder Südwestfeld 
in der Braakstraße. Ab 1951 
führte Bruno Müller das Un-
ternehmen als alleiniger Inha-
ber, und schon 1957 trat sein 
Sohn Siegfried als Lehrling in 
die Firma ein. Nach dessen 
Meisterprüfung im Jahr 1966  Müller Schornsteinbau – das Team (v. l.): Monika und Siegfried 

Müller, Sohn Marco Müller, 
Tochter Simone Oss und Ehe- 
mann Silvio Oss         (Foto: QB)

übernahm Siegfried Müller 
1980 den Betrieb seines 
Vaters. 
In der Folge spezialisierte er 
das Unternehmen und führ-
te es nicht mehr als Bauge-
schäft, sondern als Müller 
Schornsteinbau GmbH. 
Im September 1981 bezog 
das Unternehmen dann ein 
neues Produktionsgebäude 
an der Fabrikstraße in Sen-
ne. Der Firmensitz verblieb 
an der Enniskillener Straße 
111 in Brackwede, wo er bis 
dato ansässig ist. Seit 2002 
ist mit Simone Oss (geb. 
Müller) und Marco Müller 
auch die dritte Generation 
im Unternehmen tätig. Aus 
gesundheitlichen Gründen 
ist Siegfried Müller jedoch 
nicht mehr im Unterneh-
men aktiv, während seine 
Ehefrau Monika weiterhin 
die Rolle der Geschäfts-
führerin ausfüllt. Das tradi-
tionsreiche Unternehmen 
Müller Schornsteinbau aus 
Brackwede feierte nun sein 
75-jähriges Bestehen. 

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden.  
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten  
und gelebter Nachbarschaft.

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon  05  21 . 9  42  74 - 0
www.gbb-brackwede.de

Vielfalt im Leben 

und Wohnen
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Müller Schornsteinbau: 75 Jahre Tradition und Innovation
Besondere Bekanntheit erlangte Müller 
Schornsteinbau durch eine innovative Ei-
genentwicklung: die von Siegfried Müller 
patentierte Hebezange. Mit dieser können 
Schornsteine bis zu einem Gewicht von 
vier Tonnen am Stück aus dem Dach ge-
hoben werden. Diese Erfindung hat dem 
Unternehmen zwei deutsche Bundes-
patente und die Zulassung der BG Bau 
eingebracht.
Die Wintermonate des Vorjahres waren von 
Lieferproblemen bei Kaminöfen und den 
dazu passenden Schornsteinen geprägt, 
verursacht durch eine hohe Nachfrage auf-
grund der Sorge vor leeren Gasspeichern. 
Die Situation hat sich aber mittlerweile nor-
malisiert. Geschäftsführerin Monika Müller 
betont, dass die Lieferzeiten für Ziegel und 
Rohre wieder im üblichen Rahmen liegen.
Das Einzugsgebiet des Unternehmens er-
streckt sich über etwa 200 Kilometer rund 
um den Standort an der Enniskillener Stra-
ße. Von Hamburg im Norden bis Siegen 
im Süden, vom Ruhrgebiet im Westen bis 
Braunschweig im Osten – Müller Schorn-
steinbau ist bekannt für seine Kompetenz 
und Zuverlässigkeit.
Die gestiegene Nachfrage nach passenden 
Schornsteinen für nachträglich eingebaute 
Kaminöfen zeigt, dass sich das Unterneh-
men kontinuierlich an den Markt anpasst. 
Kunden, die die behagliche Wärme eines 
Kamins schätzen, haben laut Simone Oss, 
Tochter der Geschäftsführerin, gute Chan-
cen, noch in diesem Winter vor dem eige-
nen Kamin Platz nehmen zu können.
Das diesjährige Jubiläum wurde nicht nur 
als Meilenstein gefeiert, sondern auch ge-
nutzt, um Spenden für den Verein „Glücks-
tour, Schornsteinfeger helfen krebskran-
ken Kindern e. V.“ zu sammeln. Familie 
Müller hatte aber auch ihre wichtigsten 
Geschäftspartner, Nachbarn und Freunde 
zu einem Empfang eingeladen, um für 75 
Jahre vertrauensvolle Zusammenarbeit zu 
danken. 
In Zeiten, in denen Handwerksbetriebe 
ständig den Marktanforderungen ange-
passt sein müssen, zeigt Müller Schorn-
steinbau, dass Tradition und Innovation 
Hand in Hand gehen können.                 (QB)

Neujahrsempfang 2024

Der Neujahrsempfang des Stadtbezirkes 
Brackwede, zu dem bekanntlich auch 
Quelle gehört, stand wieder im Zeichen des 
Ehrenamtes. So stand in der Einladung, die 
auch das QB bekam: „Jedes Jahr setzen 
sich die Bürgerinnern und Bürger von neu-
em mit Rat und Tat für ihren Stadtbezirk 
ein. Um diesen Akteuren, den Förderern 
und Unterstützern Dank und Anerkennung 
zu zollen, ist mit dieser Veranstaltung ein 
gebührender Weg gefunden worden, mit 
der Politik und Verwaltung ihre Wertschät-
zung zum Ausdruck bringen können“.

Zu den besonders Geehrten, die eine Ur-
kunde erhielten, zählten diesmal Bärbel 
Borchert, Hans Dieter Buschkamp und 
Sonja Frisch (auf dem Foto von links), ein-
gerahmt von Vincenzo Copertino und Be-
zirksbürgermeister Jesco von Kuczkowski.
Unterhalten wurden die Gäste diesmal 
durch klassische Musik des „Spiel Werk 
Quartetts“ (Foto). Viele nutzten die Gele-
genheit für interessante Gespräche mit 
alten Bekannten und „Neulingen“. Brack-
wede hatte von allen Stadtbezirken wie-
der einmal den größten Neujahrsempfang 
dank der vielen Spender und Unterstützer 
– und das trotz Glatteis.                            (MG)



26

Rückblick: Christina Kampmann beim Focus QuelleImmer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Di., 24. Sept. 2019, 19:30 Uhr  
im Johannes-Gemeindehaus, 

Georgstr. 19

Klima im Focus
Diskussion mit jungen

Leuten von

    Über Forderungen  
    und Ziele der Bewegung

Politik trägt vor, Bürger 
fragen nach: So verlaufen 
oft öffentliche Veranstal-
tungen. Doch beim jüngs-
ten „Focus“ der Queller 
Gemeinschaft hatte die 
SPD-Landtagsabgeord-
nete Christina Kampmann 
kaum fünf Minuten ge-
sprochen, da war in der 
Mensa der Gesamtschule 
die Diskussions- und Fragerunde schon 
eröffnet. Es war die zweite in einer Reihe 
von Veranstaltungen, bei denen die Queller 
Gemeinschaft lokale Abgeordnete der de-
mokratischen Parteien einlädt. Das Thema 
lautet entsprechend: „Demokratie braucht 
Bürgerbeteiligung“.
Nach der Begrüßung durch den „Erfin-
der“ der Focus-Reihe, Klaus Betzendahl, 
brachte der zweite Vorsitzende der Queller 
Gemeinschaft, Florian Renner, sehr bald 
die Situation in den Kindertagesstätten 
auf den Tisch. Die finanzielle Ausstattung 
durch die Landesregierung sei viel zu ge-
ring, das Personal entsprechend knapp.

 „Die Situation ist drama-
tisch, und es wird von Tag 
zu Tag schlimmer“, erklärte 
Renner.
Kampmann unterstützte 
die Forderung nach mehr 
finanzieller Unterstützung, 
wobei sie die Sicht auf das 
gesamte Bildungssystem 
öffnete. „Wir brauchen ein 
100-Milliarden-Sonder-

vermögen für die Schulen“, lautete eine 
Forderung aus dem Publikum. Betzendahl 
kritisierte das starre Festhalten an der 
Null-Verschuldung in der jetzigen Situation.
Um mehr Geld ging es letztlich auch beim 
Thema Öffentlicher Nahverkehr. Wenn Ver-
spätungen im Regionalverkehr und Ausfäl-
le bei Bussen fast schon zur Regel würden, 
sei Abhilfe notwendig. Kampmann erklär-
te, dass in der Vergangenheit wichtige In-
vestitionen in den ÖPNV ausgeblieben sei-
en. Das räche sich jetzt. Missstände, mit 
Hilfe der sogenannten sozialen Medien rei-
ßerisch unter die Menschen gebracht, füh-
ren nach Ansicht der Bielefelder SPD-Po-
litikerin zu einer Missstimmung, von der 
vor allem die rechtsradikale AfD profitiere. 
Alarmierend sei, dass nach einer Umfra-
ge der Friedrich-Ebert-Stiftung etwa ein 
Drittel der Bevölkerung aktuell nicht mehr 
vorbehaltlos hinter der parlamentarischen 
Demokratie stehe. 
Ein Weg, die Bürger mehr an Entschei-
dungen zu beteiligen, könnte nach Auffas-
sung Kampmanns die Einrichtung weiterer 
Bürgerräte und – wie in Bielefeld – eines 
Jugendparlamentes sein. Auch ein Eltern-
stimmrecht und/oder die Wahlberechti-
gung schon mit 16 Jahren könnten die 
Sicht von Politikern verändern. Positiv be-
wertete Kampmann das Engagement von 
Schülerinnen und Schülern bei „Fridays for 
Future“. 
Kritik aus dem Publikum gab es: Gute Ent-
scheidungen insbesondere auf kommu-
naler Ebene würden teilweise durch die 
Verwaltung verzögert oder ganz blockiert. 
Wer als Bürger den Eindruck habe, hier ge-
gen eine Wand zu laufen, ziehe sich frust-
riert zurück.                                         (B. Hertlein)

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Vor dem Urlaub
an den

Einbruchschutz
denken

Referent: Markus Herbort
Kriminalprävention und 

Opferschutz, Polizei Bielefeld
Montag, 4.3.2024 | 18:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus, Georgstr. 19
BI-Quelle
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r!Mo. 05.02.24 19:30 Uhr Focus Quelle:  
„Afrika, der Zukunftskontinent" –  
Vortrag von Ralf Müller, Senior-Exper-
ten Service für Afrika 

Mensa Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Sa. 24.02.24 13:15 Uhr HGV Quelle:  
Besichtigung Universität Bielefeld

Treffpunkt:  
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 02.03.24 20:00 Uhr Macbeth – von Machtgier und Mord – 
Theaterstück mit Laura Parker

Johanneskirche

Mo. 04.03.24 18:00 Uhr Focus Quelle:  
„Vor dem Urlaub an den Einbruch-
schutz denken! – die Polizei berät"

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 09.03.24 10:00 Uhr Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 11.03.24 19:30 Uhr HGV Quelle:  
Jahreshauptversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 14.03.24 15:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Jahreshauptversammlung mit Wahlen 
und Ehrungen (Anm. erforderlich)

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Fr. 15.03.24 19:00 Uhr Theatergruppe Rostfrei: Ninive ist 
überall – Premiere

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa./
So.

16./17.03. 
2024

Förderverein der Grundschule:  
Frühjahrsputz in Quelle

Info: 
www.aktion-sauberes-quelle.de

So. 17.03.24 16:00 Uhr Theatergruppe Rostfrei:  
Ninive ist überall

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 18.03.24 19:30 Uhr Queller Gemeinschaft:  
Jahreshauptversammlung

Mensa Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Fr. 22.03.24 19:00 Uhr Theatergruppe Rostfrei:  
Ninive ist überall

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

So. 24.03.24 16:00 Uhr Theatergruppe Rostfrei:  
Ninive ist überall

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. 29.03.24 ca.  
10:30 Uhr

HGV Quelle und  
Johannes-Kirchengemeinde:  
Kreuzweg zum Jostberg

Treffpunkt:  
Johanneskirche

So. 31.03.24 18:00 Uhr Feuerwehr Quelle: Osterfeuer  
(Feuer für Kinder ab 17:00 Uhr)

Hof Meyer zu Bentrup,  
Vogelweide 2

Do. 11.04.24 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 13.04.24 10:00 Uhr Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 15.04.24 18:00 Uhr Focus Quelle:  
„Schockanruf, Enkeltrick & Co. –  
die Polizei berät“

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Aus der Nachbarschaft
Do. 08.02.24 17:00 Uhr Fackelwanderung Heimathaus Senne,  

Klashofstr. 81
Do. 07.03.24 17:00 Uhr Besuch der Feuerwehr Senne Heimathaus Senne,  

Klashofstr. 81
Sa. 16.03.24 Wanderung Residenzweg – rund um 

Detmold
HV Brackwede,  
Tel. 0521-4593666
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Kirchengelände soll grüner werden

spielt:
�Ninive ist überall –  
Eine Jona-Geschichte unserer Tage

Das Stück von Friedrich M. Rueß will in drei Aufzügen mit verbindenden Songs da-
rauf verweisen, dass es bei der Geschichte des Alten Testamentes vom Eigensinn 
des Menschen gegenüber Gott um einen zeitenüberdauernden Konflikt geht. 
Gerade in unseren Tagen, wo wir die Erkenntnisse über ein sich gefährlich verän-
derndes Naturgeschehen in angemessenes Handeln umsetzen müssten, halten wir 
an Gewohntem fest. Wir diskutieren, weil wir nicht wahrhaben wollen, dass wir uns 
ändern müssen.
Aufführungen im Gemeindehaus der Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock: 
Freitag,	 15. März 2024, 19:00 Uhr 	Premiere
Sonntag,	17. März 2024, 16:00 Uhr
Freitag,	 22. März 2024, 19:00 Uhr
Sonntag,	24. März 2024, 16:00 Uhr	 Der Eintritt ist frei. Rostfrei freut sich über eine Spende am Ausgang.

Die Queller Gemeinde lädt Interessierte 
zum Mitgestalten ein: mehr Grün, mehr 
Vielfalt, mehr Lebensraum! Das Gelände 
rund um die  Evangelische Johanneskirche 

Quelle und das benachbar-
te Gemeindehaus soll weiter aufgewer-
tet werden. Die Kirchengemeinde sucht 
Menschen, die sich auf diesem Feld eh-
renamtlich einbringen und das Kirchen-
gelände ökologisch wertvoller und damit 
auch attraktiver für die Menschen machen 
möchten. Die ersten Schritte sind bereits 
getan. Das Team von GaLaBau Quelle 
um Firmenchef Joseph van Ginneken hat 
vor einiger Zeit den Kirschlorbeer an der 
Süd- und Ostseite des Gemeindehauses 
und am Kirchturm entfernt. So ist Platz für 
blühende und bienenfreundliche Pflanzen 
entstanden, die auch dieses Jahr wieder 
ihre Blütenpracht entfalten und Insekten 
anlocken werden. 
Im Frühjahr soll das Projekt fortgesetzt 
werden – auch mit Hilfe einer Spende, 
die die Gemeinde dafür bekommen hat. 
Geplant sind weitere Beete mit Stau-
den, Blumen und Kräutern, Blühstreifen 
an der Südseite der Kirche und Pflanz- 
inseln am nördlichen Rand, zum Beispiel 
mit Felsenbirnen.
Weitere Idee sind willkommen. Und Men-
schen, die sich beim ökologischen Gestal-
ten des Geländes und der Pflege der neu-
en Grün-Elemente einbringen möchten. 
Interessenten können sich im Gemeinde-
büro melden, Tel. 0521 451570. 

(Jens Sommerkamp)CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
BIELEFELD &

GROSSER WESERBOGEN 
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     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und  
Keramik verlegen
Baumfällen  
und Pflege



So. 11.02.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 14.02.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 18.02.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 21.02.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 25.02.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 28.02.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 03.03.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 06.03.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 10.03.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 13.03.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 17.03.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 20.03.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 24.03.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 27.03.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 31.03.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 03.04.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst

So. 07.04.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
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Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock
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Informationen finden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar- 
tholomäus • St. Thomas Morus •  
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,  
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video-Gottes
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/ 
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Aufgrund der frühen Veröffentlichung können sich noch Ände-
rungen ergeben. Bitte beachten Sie unsere Schaukästen und 

unsere Homepage.

Gottesdienste im  
Februar/März 2024

11.02.24 10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl

Pn. Boge- 
Grothaus

18.02.24 10:00 Uhr Gottesdienst  Pn. Boge- 
Grothaus

18.02.24 18:00 Uhr Taizé-Andacht  P. Dreier

25.02.24 11:00 Uhr Einladung in den Gottes-
dienst in die Ev. Kirche 
Ummeln 

Pfn. i. R. 
Erika En-
gelbrecht

03.03.24 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Kinderkirche

Pn. Boge- 
Grothaus

10.03.24 10:00 Uhr Gottesdienst                       P. Dreier 
mit musikalischer Begleitung der Vereinigung 
Ehemaliger Chormitglieder des Bielefelder 
Kinderchores e.V.

17.03.24 10:00 Uhr Gottesdienst  
m. Einführung des neuen 
Presbyteriums

Pn. Boge- 
Grothaus

24.03.24 10:00 Uhr Gottesdienst  
zum Palmsonntag

P. Dreier

28.03.24 19:00 Uhr Gottesdienst  
zum Gründonnerstag  
m. Abendmahl: „Nacht der 
verlöschenden Lichter“ 

Pn. Boge- 
Grothaus

29.03.24 09:30 Uhr Gottesdienst zum Kar-
freitag m. anschl.  
Kreuzgang z. Jostberg

P. Dreier

31.03.24 10:00 Uhr Gottesdienst  
zum Ostersonntag

Pn. Boge- 
Grothaus

01.04.24 10:00 Uhr Tauferinnerungsgottes-
dienst am Ostermontag

P. Dreier

Offene Kirche: Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-täg-
lich, außer dienstagslich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 , von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.
Über die Gottesdienste und die sonstigen Veranstaltun-Über die Gottesdienste und die sonstigen Veranstaltun-
gen in der Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock gen in der Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock 
können Sie sich jederzeit informieren: können Sie sich jederzeit informieren: 

Veranstaltungen 
im Februar/März

Sa., 03.02.,	10:00-12:00 Uhr	  
Kinderkirche im Johannes-Gemeindehaus
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ steht im Zentrum der 
Kinderkirche und wird spielerisch und kreativ erschlossen. 
Eingeladen sind alle Kinder, insbesondere ab 5 Jahren.

Sa., 17.02.	 ab 10:00 Uhr	  
Johannes-Frühstück im Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr.19
• �Lecker frühstücken und nette Leute treffen, ohne Voranmel-

dung, kostenlos

Sa., 02.03.,	10:00-12:00 Uhr	 Kinderkirche im 
Johannes-Gemeindehaus
„Mit Jesus auf dem Weg“ steht im Zentrum der Kinderkirche 
und wird spielerisch und kreativ erschlossen. Eingeladen sind 
alle Kinder, insbesondere ab 5 Jahren.

Sa., 09.03.,	ab 10:00 Uhr	  
Johannes-Frühstück im Johannes-Gemeindehaus

• �Lecker frühstücken und nette Leute treffen, ohne Voranmel-
dung, kostenlos
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Au Tannenbaum!                          
So lange ich denken kann, gehört ein Tan-
nenbaum im Wohnzimmer zur Weihnachts-
zeit. Mit mehr oder weniger Lametta. Mit 
Wachskerzen oder elektrischen Lichtern. 
Aber eine echte Tanne oder Fichte muss 
es sein. Selbst als wir im tiefsten Marsch-
land Niedersachsens wohnten, wo Erlen, 
Weiden, Eschen, Pappeln und Birken die 
Landschaft dominieren, fand jedes Jahr 
eine Tanne den Weg in unsere Wohnung. 
So halte ich es bis heute. Jedes Jahr ei-
ne Tanne aus heimischem Bestand. Jedes 
Jahr von mir aufgestellt und geschmückt, 
erfreut sie mich wie in der Kinderzeit. Na-
türlich geht aber auch jedes Jahr die Weih-
nachtszeit vorüber. Mit zunehmendem Al-
ter scheinbar immer schneller. 
Die Aufenthaltsdauer der Tanne im Wohn-
zimmer richtet sich jedoch nur bedingt 
nach der Dauer der Weihnachtszeit. Die 
kann – je nach Gewohnheit, religiöser Auf-
fassung oder Tradition – am ersten Advent 
beginnen und an Maria Lichtmess am 2. 
Februar enden. Das hält der frischeste 
Baum nicht durch. Auch wenn der Dich-
ter Ernst Anschütz im Jahre 1824 – die 
Weihnachtsbäume waren gerade in Mode 
gekommen – die Beständigkeit des Bau-
mes pries. Er wurde auch damals trocken 
und begann leise vor sich hin zu nadeln. 
In Ostwestfalen sagt man auch: „Guck 
an, der reihert schon!“ Die Zeile in An-
schützens Lied: „O Tannenbaum, wie treu 
sind deine Blätter“ sind eben nicht nur in 
Hinsicht auf die Blätter dichterische Frei-
heit, auch die Treue hält sich in Grenzen.  
So ist es denn selbstverständlich seit Jah-
ren auch meine Aufgabe, den vielbesunge-
nen Weihnachtsbaum wieder abzuschmü-

cken und aus dem Wohnzimmer zu entfer-
nen. Schon beim Abschmücken rieselt es 
leise raschelnd auf den Boden. Klammert 
sich gar ein Strohstern zu heftig an einen 
Zweig, wird Rascheln zum Rauschen. Ei-
ne Flut grüner und brauner Tannennadeln 
versammelt sich unter den Ästen. Ab und 
an schiebt sich eine der als immergrün ge-
lobten Nadeln schmerzhaft unter die Nägel 
der Finger, kriechen einige in den Kragen 
und die Ärmel des Hemdes, pieken, krat-
zen und scheuern. Nach dem Tritt auf 
das Lösepedal des Baumständers aber 
brechen alle Deiche. Mit dem fallenden 
Baum ergießt sich ein Sturzbach von Na-
deln ins Wohnzimmer, zieht eine Spur zur 
Terrassentür und überspült die Terrasse. 
Von jetzt an ist die Beständigkeit, von der 
das Tannenbaumlied spricht, nicht nur ei-
ne Hoffnung, es ist eine Tatsache. Durchs 
ganze Frühjahr bis hin zum Sommeranfang 
werden uns die Nadeln, erst grün, dann 
immer brauner werdend, treu bleiben.  
Allem Staubsaugen, Fegen und Wischen 
widerstehend, begleiten sie unseren Alltag. 
In Pullovern, T-Shirts und Hemden festge-
krallt, begegnen sie uns täglich und erinnern 
an den Baum, der sommers und winters 
grünt. Ob auf der Butter im Kühlschrank, 
im Bett unter dem Kopfkissen oder in der 
Badewanne, sie sind allgegenwärtig. Ein-
mal piekte mich etwas den ganzen lieben 
langen Tag in mein Hinterteil. Und siehe, 
eine besonders hinterhältige Nadel hatte 
sich in meine Unterhose geschlichen. Da-
bei, ehrlich geschworen, hatte ich noch 
nie Interesse an irgendwelcher Gymnas-
tik unter dem Weihnachtsbaum. Nun ent-
decke ich gerade, dass sich auf meiner 

Tastatur zwischen „strg“ 
und „alt“ eine winzige grüne 
Nadel eingeklemmt hat. Ein 
Nadelspion vielleicht? Na 
gut, irgendwann nach Som-
meranfang hat es sich dann 
ausgenadelt. Dann freue ich 
mich darauf, dass ein Baum 
mich wieder hoch erfreut. Mit 
grünen, treuen Blättern und 
Nadeln. Spätestens zu Weih-
nachten.                           (brü.)
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Kleinanzeigen
Priv. Kleinanzeige 2,50 € inkl. 
MwSt. Telefefonische Anzei-
genannahme nicht möglich. 
Für den Inhalt übernehmen wir 
keine Verantwortung. Senden 
Sie Ihren Anzeigentext an:  
Queller Blatt, Carl-Sever-
ing-Straße 115, 33649 Bie-
lefeld. E-Mail: quellerblatt@
gmx.de
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Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

Wir verkaufen ein Grundstück 
in Quelle, 450 qm mit geneh-
migter Bauvoranfrage für ein 
Einfamilienhaus; bei Interesse 
Kontaktaufnahme unter mobil 
0170-55 48 200 oder info@
mobleslc.com

Übernehme Änderungs- 
arbeiten; Termine unter: Inge  
Kinder (früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.

Fußpflege Amsale Desta  
(Nägel schneiden und polieren, 
Hornhautentfernung, Entf. von 
Hühneraugen, Nagelpilzbehand-
lung, Beh. v. eingew. Nägeln, 
Handpflege); Termine n. Ab-
sprache, mobil: 0176-52592430, 
Carl-Severing-Str. 171.
„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb f. Baumpflege u. Baum-
fällung. Mobil:  0179-5093386 o. 
www.baumpflege-maurer.de

Tiefe Entspannung durch 
Klangmassagen. Auch eine 
gesunde Geschenkidee. Mehr 
unter ☎ 0521 97033995 oder 
www.momentum-bielefeld.de

Haus/Grundstück im Umkreis 
von Quelle gesucht! Wir su-
chen ein Haus/Grundstück, um 
unseren Traum vom Eigenheim 
verwirklichen zu können. Möch-
ten Sie Ihr Haus evtl. gern an 
eine 3-köpfige Familie verkau-
fen? Oder kennen Sie jemanden, 
der uns weiterhelfen kann? Dann 
rufen Sie uns bitte an. Mobil: 
0162-4303596, oder schreiben 
Sie an: s-emer@web.de; Beloh-
nung nach Kauf: 2.500 €. 

Male Bilder nach Ihren Vorla-
gen und Wünschen. Kontakt 
am besten über E-Mail: info@
petersens-atelier.de oder  
☎ 0521-4177677 (AB).

Ich suche Gartenarbeit.  
Mobil: 0176/43227819.

Schöne, strandnahe 75 qm- 
Ferienwohnung m. Terrasse u. 
2 Schlafzimmern (4-5 Pers.) in 
Wulfen auf Fehmarn zu vermie-
ten (ohne Haustiere). Wasser- 
und Freizeitmöglichkeiten ca. 
500 m entfernt. Mobil: 0170-
9679949.

Rentner, 68 J., sucht Arbeit 
zum Putzen oder als Haushalts-
hilfe, oder andere Arbeit (16 
Jahre Erfahrung im Reinigen und 
7 Jahre als Haushaltshilfe), habe 
Mo., Mi., Do. Zeit; 9,50 oder 10 €/
Std., mobil: 0170-3650644 (bitte 
um 19:00 Uhr anrufen), wohne 
am Hallenbad/Schulzentrum in 
Steinhagen.
Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter 
mobil: 0175-2231889 und  
☎ 038231-779724. E-Mail: 
gudrun.hoenselaars@t-online.de
Netter Mann (68) sucht eine 
Frau für gelegentliche Treffen  
und schöne Stunden, auch jün-
ger, SMS oder ☎ 0170-3650644.
Klang-Baden in Isselhorst.  
Ein umklingendes Entspan-
nungserlebnis. 17.03.24, 17:00 
Uhr Haus Wohlsein. www.
haus-wohlsein.de/events oder 
Mobil: 0176 21618364
Wir erstellen Ihre Einkom-
menssteuererklärung im 
Rahmen  einer Mitgliedschaft 
nach § 4 Nr. 11 StBerG. Weitere 
Infos unter www.balo-ev.de oder 
unter ☎ 0521-95032911; BALO 
Lohnsteuerhilfeverein e. V.

www.mersch-garten.de: 
Grabgestaltung, Gartenpflege,  
Gehölzschnitt, kreative natur- 
nahe Bepflanzungen und Gar- 
tengestaltung, mobil: 0151-
56141174.

Putz- und Bügelhilfe (alle 14 
Tage) von 2-Personen-Haushalt 
in Quelle gesucht; ☎ 0521-
451131.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst  
u. v. m., Garten-Quelle, mo-
bil: 0173-3660669, ☎ 0521-
39952500.

Suche (mit zwei Hunden) eine 
EG-Wohnung mit kleinem Gar-
ten;☎ 0174-6324999. 

Sorgenfrei Haus verkaufen.
Sollten Sie gerade nicht auf 
der Suche sein, sondern eine 
Verkaufsberatung wünschen, 
kontaktieren Sie uns gern unter 
☎ 05201-6619220 oder info@
am-kirchplatz-immobilien.de

Achtsames Gespräch zu 
einem aktuellen Thema. Kon-
trovers und in Verbundenheit. 
Am 9.2.24, 18:30 Uhr Capella 
Hospitalis Bielefeld. Mehr unter 
www.momentum-bielefeld.de/
termine

Podologin sucht Praxisräume, 
Raum BI-Quelle, Steinhagen. 
Mobil: 0176-83376441

Unfallschaden?
Wir helfen Ihnen!



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

www.malermeister-rathmann.de

0521 - 45 37 53

0172 - 82 11 114

info@malermeister-rathmann.de

www.malermeiste-rathmann.de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro - Queller Straße 128

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau


